
 

 

 

 

 

 

 

        

         Schwerin, 19.04.2024  

 

 

AUSSCHREIBUNG 

 

 

Das Ministerium für Bildung und Kindertagesförderung Mecklenburg-Vorpommern sucht zum 

01. August 2024 eine Lehrkraft für die Mitarbeit zur Entwicklung der zentralen 

Prüfungsaufgaben in folgender Aufgabenkommission 

 

Kommission der Kultusministerkonferenz zur Erarbeitung der zentralen 

Prüfungsaufgaben im Fach Deutsch für die Deutschen Auslandsschulen: mittlerer 

Schulabschluss, Realschulabschluss, Übergang in die gymnasiale 

Qualifikationsphase 

 

Zur Wahrnehmung dieser Aufgabe werden Anrechnungsstunden aus dem Landespool in 

einem Umfang von 2 Lehrerwochenstunden bis zum Ende des Schuljahres 2026/27 gewährt. 

 

Schwerpunkt der Tätigkeit:  

Mitarbeit in der Aufgabenkommission zur Konzeption der schriftlichen Abschlussprüfungen im 

Rahmen des Abschlussverfahrens in der Sekundarstufe I an Deutschen Schulen im Ausland 

 

Dienstort:  

Berlin 

 

Fachliche und persönliche Voraussetzungen: 
- Lehrbefähigung des Landes Mecklenburg-Vorpommern oder Lehrbefähigung nach 

dem Recht der ehemaligen DDR für das Fach Deutsch,  

- fachliche Kompetenz sowie Unterrichts- und Prüfungserfahrung und nach Möglichkeit 

Erfahrung bei der Entwicklung von Prüfungsaufgaben, 
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- Kenntnis der relevanten gesetzlichen und bildungspolitischen Grundlagen 

(Bildungsstandards, Rahmenpläne, Prüfungsverordnungen, Schulgesetz etc.) bzw. die 

Bereitschaft zur intensiven Einarbeitung, 

- eine möglichst dreijährige Unterrichtserfahrung in der Jahrgangsstufe 10 der 

nichtgymnasialen Bildungsgänge oder des Gymnasiums und 

- sicherer Umgang mit dem PC. 

 

Bitte übersenden Sie die Bewerbungsunterlagen (kurzes Motivationsschreiben, tabellarischer 

Lebenslauf, Auflistung der Lehr- und ggf. Prüfungserfahrungen, ggf. Nachweis besonderer 

Qualifikationen) und einer schriftlichen Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die 

Personalakte unter Angabe Ihrer E-Mail-Adresse und Telefonnummer bis zum 10.05.2024 

unter Angabe der Ausschreibungskennziffer „VII 260“ an k.pechel@bm.mv-regierung.de . 

 

Für Rückfragen steht Ihnen gern Frau Karoline Pechel (Tel. 0385 – 588 17261, E-Mail: 

k.pechel@bm.mv-regierung.de) zur Verfügung. 

 

Allgemeine Hinweise 

Der Informationsaustausch soll vorrangig auf dem elektronischen Weg erfolgen. Stellen Sie 

daher sicher, dass Sie jederzeit auf Ihre angegebene E-Mail-Adresse zugreifen können.  

 

Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an unbefristet beschäftigte Lehrerinnen und 

Lehrer des Landes Mecklenburg-Vorpommern. Die Landesregierung ist bestrebt, den Anteil 

der Frauen in allen Teilen der Landesverwaltung, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, zu 

erhöhen. Entsprechend qualifizierte Frauen werden ausdrücklich aufgefordert, sich für die 

ausgeschriebene Aufgabe zu bewerben. Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen 

werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Schwerbehinderte 

Menschen werden gebeten, bereits im Bewerbungsschreiben auf ihre Schwerbehinderung 

hinzuweisen und einen entsprechenden Nachweis zu erbringen. 

 

Ihre Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens zu den Akten genommen 

und nach Ablauf der Lagerungsfristen vernichtet. Mit der Einreichung Ihrer Bewerbung 

erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis. Unter folgendem Link finden Sie ausführliche 

Informationen zur Erhebung und Verwendung persönlicher Daten im Bewerbungsverfahren: 

https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/bm/Ministerium/Datenschutzhinweise/ 

 

Bewerbungskosten werden vom Land Mecklenburg-Vorpommern nicht erstattet. 


